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See the notice on TED website

337954-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Bau von Theatern – Kulturraffinerie K714 | Bestuhlungssysteme
OJ S 100/2025 26/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Monheimer Kulturwerke GmbH
E-Mail: K714@monheim.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrolliertes 
öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Freizeit, Sport, Kultur und Religion

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Kulturraffinerie K714 | Bestuhlungssysteme
Beschreibung: Der Auftraggeber plant, die alte Shell-Fassabfüllanlage zu einer 
multifunktionalen Veranstaltungshalle umzubauen ("Kulturraffinerie K714"). Das historische 
Gebäude soll seinen Industriecharme behalten, während modernste Bühnentechnik und eine 
Gastronomie mit Rheinblick einzieht. In diesem Zusammenhang vergibt der Auftraggeber das 
Gewerk VE 473 - Bestuhlungssysteme.
Kennung des Verfahrens: 70f16980-9e55-4571-9fe4-c7855fb13041
Interne Kennung: VE 473
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45212322 Bau von Theatern
Zusätzliche Einstufung (cpv): 39111200 Theatersitze, 39110000 Sitze, Stühle sowie 
Zubehörprodukte und -teile, 45262800 Ausbau von Gebäuden, 45421153 Installation von 
Einbaumöbeln, 45421140 Bautischlerei-Einbauarbeiten mit Metall, außer Türen und Fenstern, 
45212320 Bauleistungen für Gebäude, die künstlerischen Aufführungen dienen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Monheim am Rhein
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YBT5SEP Den Nachweis der Eignung 
für alle geforderten Kriterien können präqualifizierte Unternehmen durch einen Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V 
(Präqualifikationsverzeichnis) führen. Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzungen für die Präqualifikation erfüllen. Selbstverständlich kann der 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/337954-2025
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Eignungsnachweis entsprechend der gesetzlichen Vorgaben auch durch Vorlage von 
Einzelnachweisen in Form von Eigenerklärungen erbracht werden. Der Auftraggeber 
akzeptiert ferner die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE). Wenn 
dies zur angemessenen Durchführung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber 
Bewerber und Bieter, die eine Eigenerklärung abgegeben haben, jederzeit während des 
Vergabeverfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der Nachweise beizubringen. Der 
Auftraggeber fordert in jedem Fall vor Zuschlagserteilung den Bieter, an den der Auftrag erteilt 
werden soll und der bislang nur Eigenerklärungen als vorläufigen Nachweis vorgelegt hat, auf, 
die einschlägigen Nachweise unverzüglich beizubringen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Kulturraffinerie K714 | Bestuhlungssysteme
Beschreibung: Das Gewerk VE 473 - Bestuhlungssysteme für das Vorhaben Kulturraffinerie 
K714 umfasst unter anderem folgende Teilleistungen: - Elektrisch betriebene 
Teleskopschubtribüne Kubus Großer Saal für 483 Sitzplätze - Elektrisch betriebene 
Teleskopschubtribüne Kleiner Saal für 149 Sitzplätze - Klappbare Sitze auf beiden 
Teleskopschubtribünen - Insgesamt 698 zusätzliche Sitze auf Rollensätze - Fest installierte 
Stühle - Mobile Stühle auf Steckfußpodesten - Blenden, Steckgeländer, Seitenverkleidungen - 
Stahlpodest über Teleskopschubtribüne Großer Saal Die Einzelheiten sind der anliegenden 
Baubeschreibung sowie den Vergabeunterlagen nebst weiteren Anlagen zu entnehmen.
Interne Kennung: VE 473

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45212322 Bau von Theatern
Zusätzliche Einstufung (cpv): 39111200 Theatersitze, 39110000 Sitze, Stühle sowie 
Zubehörprodukte und -teile, 45262800 Ausbau von Gebäuden, 45421153 Installation von 
Einbaumöbeln, 45421140 Bautischlerei-Einbauarbeiten mit Metall, außer Türen und Fenstern, 
45212320 Bauleistungen für Gebäude, die künstlerischen Aufführungen dienen

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Monheim am Rhein
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung über 
jeweils mindestens 5 Mio. EUR für Personenschäden und 2,5 Mio. EUR für Sachschäden. Die 
Ersatzleistung der Versicherung muss mindestens das Zweifache der oben genannten 
Deckungssumme pro Jahr betragen. Eine projektbezogene Aufstockung bestehender 
Versicherungen des Bieters im Auftragsfall wird akzeptiert, ist jedoch mittels schriftlicher 
Versicherungsbestätigung mit dem Angebot nachzuweisen, § 6a EU Nr. 2 lit. a) VOB/A.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Der Auftraggeber verlangt als Beleg der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit, dass die Bewerber gemäß § 6a EU Nr. 3 lit. a) VOB/A 
mindestens 3 Referenzen in den letzten 10 Geschäftsjahren nachweisen können, die mit der 
ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Diese Referenzen müssen folgenden Inhalt 
aufweisen: - 2 Referenzen mit einer Auftragssumme für Bestuhlungssysteme von mindestens 
1,2 Mio. EUR netto; - 2 Referenzen Teleskopschubtribünen mit mindestens 100 Sitzplätzen, 
davon min. 50% klappbare Stühle; - 1 Referenz Teleskopschubtribüne mit mindestens 350 
Sitzplätzen, davon mind. 50% klappbare Stühle; - 3 Referenzen Lieferung und Einbau von 
gepolsterten (Sitzfläche und Rückenlehne) Theaterstühlen, klappbar, fest installiert und/oder 
auf Rollensätze, je mind. 500 Stück Die einzelnen Kriterien dürfen mit Referenzen aus 
unterschiedlichen Projekten oder auch aus den gleichen (überlappende) Projekten 
nachgewiesen werden. Die Referenzen dürfen im Wege der Eignungsleihe unter den 
Voraussetzungen des § 6d EU VOB/A von genannten Nachunternehmer erbracht worden sein.

Kriterium: Spezifischer durchschnittlicher Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Umsatz des Unternehmens in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen (vgl. VHB-Formblatt 124).

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach 
Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal (vgl. VHB-Formblatt 124).

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und 
Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und 
Handelskammer (vgl. VHB-Formblatt 124).

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Gesamtpreis (netto)
Beschreibung: Der Gesamtpreis der Leistungen (netto) wird zu 100% als Zuschlagskriterium 
herangezogen.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 23/06/2025 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt im Rahmen der Vorgaben des § 16 EU 
VOB/A.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Ort des Eröffnungstermins: Die Submission findet entsprechend der Erfordernisse an die 
elektronische Durchführung des gesamten Vergabeverfahrens digital statt.
Eröffnungstermin — Beschreibung: Die Öffnung erfolgt durch den Auftraggeber bzw. seine als 
Erfüllungsgehilfen eingesetzten Rechtsanwälte. Vertreter der Bieter sind aufgrund der 
elektronischen Verfahrensdurchführung nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Die Monheimer Kulturwerke GmbH hat bei der 
Auftragsvergabe die Bestimmungen des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-
Westfalen (TVgG-NRW) zu beachten. Sie wird einen fairen Wettbewerb um das 
wirtschaftlichste Angebot bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sicherstellen, bei gleichzeitiger 
Sicherung von Tariftreue und Einhaltung des Mindestlohns. Hierzu wird die Monheimer 
Kulturwerke GmbH Vertragsbedingungen verwenden, - durch die der Auftragnehmer 
verpflichtet ist, die in den § 2 Abs. 1 bis 4 TVgG-NRW genannten Vorgaben einzuhalten, - die 
ihr ein Recht zur Kontrolle und Prüfung der Einhaltung der Vorgaben einräumen und dessen 
Umfang regeln und - die ihr ein außerordentliches Kündigungsrecht sowie eine Vertragsstrafe 
für den Fall der Verletzung der in § 2 Abs. 1 bis 4 TVgG-NRW genannten Pflichten einräumen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YBT5SEP
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Bieter haben etwaige Verstöße gegen 
Vergabevorschriften unter Beachtung der Regelungen in § 160 Abs. 3 GWB zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Aufraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: BUSE 
Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Monheimer Kulturwerke GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Monheimer Kulturwerke GmbH
Registrierungsnummer: HR B 83830
Postanschrift: Frohnkamp 18
Stadt: Monheim am Rhein
Postleitzahl: 40789
Land, Gliederung (NUTS): Mettmann (DEA1C)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Herr Hans-Joachim Hamacher
E-Mail: K714@monheim.de
Telefon: +49 2173951697
Internetadresse: http://www.monheimer-kulturwerke.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: BUSE Rechtsanwälte Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Registrierungsnummer: PR 2296
Postanschrift: Berliner Allee 41
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40212
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

mailto:K714@monheim.de
http://www.monheimer-kulturwerke.de
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Kontaktperson: Herr Rechtsanwalt Carsten Steinert
E-Mail: steinert@buse.de
Telefon: +49 2113880030
Internetadresse: http://www.buse.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln
Registrierungsnummer: t:02211473941
Postanschrift: Börsenplatz 1
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473941
Fax: +49 2211472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 074c6c10-4050-4c2e-82bc-3fb1008726f6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/05/2025 17:37:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 337954-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 100/2025
Datum der Veröffentlichung: 26/05/2025
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